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Lehrkraft
[bookmark: _Hlk214970660]Wiko-KB I-LS03	Inhalte eines Ausbildungsvertrages erklären
Übungen


Ich kann die Inhalte eines Ausbildungsvertrages (Beginn und Dauer der Ausbildung, Probezeit, Vergütung) erklären.











	Übung
	Wiederholung (W), Anwendung (A), Vertiefung (V), Transfer (T)
	Hinweis

	1
	W
	

	2
	A
	

	3
	A
	Bitte für diese Übung die allgemeinen Hinweise in der Lernsituation (berufsspezifische Anpassung und zeitbedingte Aktualisierung) beachten.

Hinweis: Prüfung des Urlaubsanspruchs möglich, sofern Zusatzaufgabe von den SuS bearbeitet wurde (vergleiche Wiko-KB I-LS07 Jugendarbeitsschutzgesetz anwenden (2)).

	4
	A / V
	Durchführung des Rollenspiels anhand der eigenen Ausbildungsverträge (alternativ: Muster-Ausbildungsvertrag).

Die SuS arbeiten in 4er-Gruppen (Auszubildende/r, Ausbilder/in und zwei Beobachter/innen).




Übung 1:
	Der Mindesturlaub ist abhängig vom
	
	nicht mehr als 40 Stunden betragen.

	Die wöchentliche Arbeitszeit bei Minderjährigen darf
	
	hat mindestens 20 Arbeitstage Urlaubsanspruch.

	Der Abschluss des Ausbildungsvertrages
	
	muss auch das Ausbildungsende angegeben sein.

	Die reguläre Ausbildungszeit (Ausbildungsdauer) richtet sich
	
	das im Ausbildungsvertrag vereinbart ist.

	Eine volljährige Auszubildende bzw. ein volljähriger Auszubildender
	
	Lebensalter zu Beginn des Kalenderjahres.

	Neben dem Ausbildungsbeginn
	
	muss schriftlich erfolgen.

	Der Ausbildungsvertrag wird
	
	nach der Ausbildungsordnung.

	Eine Probezeit von 3 Monaten
	
	hat mindestens 27 Werktage Urlaubsanspruch.

	Eine 16-jährige Auszubildende bzw. ein 16-jähriger Auszubildender
	
	ist gesetzlich erlaubt.

	Der Ausbildungsbeginn richtet sich nach dem Datum, 
	
	bei der zuständigen Stelle eingetragen.




Übung 2:
	
Schülerinnen- und schülerindividuelle Formulierung der Erklärung, z. B.

Reguläre Ausbildungszeit:
Die nach der Ausbildungsordnung festgelegte Dauer der Ausbildung (2, 3 oder 3,5 Jahre, abhängig vom Ausbildungsberuf).

Probezeit:
Anfangsphase der Ausbildung (Dauer: 1 bis max. 4 Monate). Sie dient beiden Seiten dazu, die Eignung und Entscheidung zu prüfen. Besonderheit: Das Ausbildungsverhältnis kann in dieser Zeit von beiden Seiten jederzeit, ohne Einhaltung einer Frist und ohne Angaben von Gründen gekündigt werden.

Ausbildungsstätte:
Ort, an dem die praktische Berufsausbildung im Betrieb stattfindet. Dort werden die im Ausbildungsberuf vorgesehenen Fertigkeiten und Kenntnisse vermittelt.

Angemessene Vergütung:
Monatliche Bezahlung, die die Auszubildenden für ihre Mitarbeit und Lernleistung erhalten und die sich in der Regel mit jedem Ausbildungsjahr erhöht. Angemessen heißt, dass die Vergütung fair ist und sich nach den üblichen Sätzen richtet.

Urlaubsanspruch:
Die Anzahl der Tage pro Jahr, an denen die/der Auszubildende bezahlt frei nehmen darf, um sich zu erholen.

Übung 3:

Schülerinnen- und schülerindividuelle Darstellung, z. B.

Ausbildungsvertrag Nr. 1: Lukas (geb. 12.04.2010)
· Ausbildungsdauer entspricht der Regelausbildungszeit 
· Das Ausbildungsverhältnis muss nach 3 Jahren also am 31.07.2029 enden
· Probezeit von 5 Monaten überschreitet das Maximum von 4 Monaten
· Urlaubsanspruch entspricht in allen Jahren dem gesetzlichen Mindestanspruch und ist in den Jahren 2026 und 2029 korrekt anteilig berechnet
· Vergütung steigt unzureichend (< 10 % im 2. Jahr, < 35 % im 3. Jahr))

Vorschlag Vergütung:
	1. Ausbildungsjahr
	2. Ausbildungsjahr
	3. Ausbildungsjahr

	850,00 EUR
	950,00 EUR
	1.200,00 EUR



Prüfung Urlaubsanspruch: Die Ausbildung beginnt am 01.08.2026 (5 Monate im Jahr 2026) und endet nach 3 Jahren am 31.07.2029 (7 Monate im Jahr 2029)
	Jahr
	2026
	2027
	2028
	2029

	Arbeitstage
	11
	23
	21
	12

	Alter zum 01.01.
	15 Jahre
	16 Jahre
	17 Jahre
	18 Jahre

	Gesetzlicher Urlaubsanspruch (volles Jahr)
	30 Werktage
	27 Werktage
	25 Werktage
	24 Werktage

	Umrechnung in Arbeitstage + ggf. anteilige Verrechnung
	30/6*5 = 25 Arbeitstage

anteilig:
25/12*5 = 10,4 = 11 Arbeitstage
	27/6*5 = 22,5 = 23 Arbeitstage
	25/6*5 = 20,8 = 21 Arbeitstage
	24/6*5 = 20 Arbeitstage

anteilig:
20/12*7 = 11,7 = 12 Arbeitstage




Ausbildungsvertrag Nr. 2: Sophie (geb. 25.06.2009)
· Ausbildungsdauer entspricht der Regelausbildungszeit
· Das Ausbildungsende ist gemäß der Ausbildungsdauer von 3,5 Jahren korrekt angegeben
· Probezeit von 2 Monaten ist zulässig
· Urlaubsanspruch entspricht in allen Jahren dem gesetzlichen Mindestanspruch und ist in den Jahren 2026 und 2030 korrekt anteilig berechnet
· Vergütung steigt in der ersten zwei Jahren gar nicht und insgesamt nur unzureichend (< 10 % im 2. Jahr, < 35 % im 3. Jahr)

Vorschlag Vergütung:
	1. Ausbildungsjahr
	2. Ausbildungsjahr
	3. Ausbildungsjahr
	4. Ausbildungsjahr

	1.000,00 EUR
	1.100,00 EUR
	1.350,00 EUR
	1.400,00 EUR




Prüfung Urlaubsanspruch: Die Ausbildung beginnt am 01.09.2026 (4 Monate im Jahr 2026) und endet nach 3,5 Jahren am 28.02.2030 (2 Monate im Jahr 2029)
	Jahr
	2026
	2027
	2028
	2029
	2030

	Arbeitstage
	8
	21
	20
	20
	4

	Alter zum 01.01.
	16 Jahre
	17 Jahre
	18 Jahre
	19 Jahre
	20 Jahre

	Gesetzlicher Urlaubs-anspruch (volles Jahr)
	27 Werktage
	25 Werktage
	24 Werktage
	24 Werktage
	24 Werktage

	Umrechnung in Arbeitstage + ggf. anteilige Verrechnung
	27/6*5 = 22,5 Arbeitstage

anteilig:
22,5/12*4 = 7,5 = 8 Arbeitstage
	25/6*5 = 20,8 = 21 Arbeitstage
	24/6*5 = 20 Arbeitstage
	24/6*5 = 20 Arbeitstage
	24/6*5 = 20 Arbeitstage

anteilig:
20/12*2 = 3,3 = 4 Arbeitstage




Ausbildungsvertrag Nr. 3: Amir (geb. 04.02.2007)
· Ausbildungsdauer entspricht der Regelausbildungszeit
· Das Ausbildungsverhältnis muss nach 3 Jahren also am 31.07.2029 enden
· Probezeit von 3 Wochen ist unzulässig, diese muss mindestens 1 Monat und darf maximal 4 Monate betragen 
· Urlaubsanspruch entspricht im ersten und letzten Jahr nicht dem gesetzlichen Mindestanspruch bzw. ist nicht korrekt anteilig gerechnet (siehe Tabelle unten)
· Vergütung steigt mit fortschreitender Ausbildung in angemessener Höhe (+10 % im 2. Jahr, +35 % im 3. Jahr)

Prüfung Urlaubsanspruch: Die Ausbildung beginnt am 01.08.2026 (5 Monate im Jahr 2026) und endet nach 3 Jahren am 31.07.2029 (7 Monate im Jahr 2029)
	Jahr
	2026
	2027
	2028
	2029

	Arbeitstage
	7 zu niedrig
	20
	20
	10 zu niedrig

	Alter zum 01.01.
	18 Jahre
	19 Jahre
	20 Jahre
	21 Jahre

	Gesetzlicher Urlaubsanspruch (volles Jahr)
	24 Werktage
	24 Werktage
	24 Werktage
	24 Werktage

	Umrechnung in Arbeitstage + ggf. anteilige Verrechnung
	24/6*5 = 20 Arbeitstage

anteilig:
20/12*5 = 3,3 = 8,3 = 9 Arbeitstage
	24/6*5 = 20 Arbeitstage
	24/6*5 = 20 Arbeitstage
	24/6*5 = 20 Arbeitstage

anteilig:
20/12*7 = 11,7 = 12 Arbeitstage




Übung 4:

Schülerinnen- und schülerindividuelle Durchführung des Rollenspiels


	ROLLENSPIELKARTE

	Gesprächsanlass: Ausbildungsvertrag
	Rolle: Auszubildende/r

	
Sie haben kürzlich eine Zusage für Ihre Ausbildung als <Ausbildungsberuf> erhalten. 

Heute finden Sie in der Post Ihren Ausbildungsvertrag mit einem Termin für ein Gespräch. An diesem Termin sollen Sie den Ausbildungsvertrag unterschreiben. 

Vorbereitung des Gesprächs:

· Sichten (durchsehen) Sie den Ausbildungsvertrag. 
· Notieren Sie alle Fragen, die Sie im Gespräch klären möchten.

Während des Gesprächs:

· Stellen Sie Ihre Fragen und halten Sie die Antworten stichwortartig fest.





	ROLLENSPIELKARTE

	Gesprächsanlass: Ausbildungsvertrag
	Rolle: Ausbilder/in

	
Sie sind Ausbilderin bzw. Ausbilder und in Ihrem Unternehmen u. a. für die Auszubildenden im Ausbildungsberuf <Ausbildungsberuf> zuständig.

Sie haben kürzlich die Ausbildungsverträge an die zukünftigen Auszubildenden verschickt und bereiten sich nun auf den gemeinsamen Gesprächstermin zur Vertragsunterschrift vor.

Vorbereitung des Gesprächs:

· Überlegen Sie sich möglich Fragen zu den Inhalten des Ausbildungsvertrages. 
· Notieren Sie die Fragen und Ihre Antworten 

Während des Gesprächs:

· Beantworten Sie die Fragen der bzw. des Auszubildenden.





	Beobachtungsbogen

	Rolle: 
	☐ Auszubildende/r

	
	☐ Ausbilder/in

	Kriterium
	Beobachtungsfrage
	Bewertung
	Notizen

	Vorbereitung
	Wirkt die Person vorbereitet (Notizen, Verständnis der Aufgabe)?
	☐ sehr gut
☐ gut
☐ teils/teils
☐ verbesserungsfähig
	

	Verständliche Kommunikation
	Werden Fragen bzw. Antworten klar, strukturiert und gut verständlich formuliert?
	☐ sehr gut
☐ gut
☐ teils/teils
☐ verbesserungsfähig
	

	Fachliche Richtigkeit
	Stimmen die Inhalte und Begriffe? Werden wesentliche (wichtige) Aspekte des Ausbildungsvertrags thematisiert (angesprochen)?
	☐ sehr gut
☐ gut
☐ teils/teils
☐ verbesserungsfähig
	

	Gesprächsverhalten
	Wird respektvoll, aktiv zuhörend und höflich gesprochen?
	☐ sehr gut
☐ gut
☐ teils/teils
☐ verbesserungsfähig
	

	Körpersprache und Auftreten
	Wirkt die Person aufmerksam, offen und sicher (Blickkontakt, Haltung, Stimme)?
	☐ sehr gut
☐ gut
☐ teils/teils
☐ verbesserungsfähig
	

	Reaktion auf Rückfragen
	Geht die Person angemessen und souverän auf Nachfragen ein?
	☐ sehr gut
☐ gut
☐ teils/teils
☐ verbesserungsfähig
	



Wiko-KB I-LS03-Ausbildungsvertrag-Übung-L.docx		Stand: November 2025	Seite 1/5

Wiko-KB I-LS03-Ausbildungsvertrag-Übung-L.docx
Stand: Februar 2026
		Seite 1 von 7
